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Lied ohne Worte
.Tätige

Wenn die Jugend herangewachsen ist

und schöne Zähne das frohe Gesicht
beleben, dann dankt sie es ihren klugen
Eltern, die so viel Wert auf gründliche
Odol"-Mund- und Zahnpflege legten.

-Mundwasser und -Zahnpasta
verhindern Gärungs- und Fäulnisvorgänge im Munde,
beseitigen peinlichen Mundgeruch und schenkenjenes
einzigartige Gefühl der Erfrischung und Belebung,
das den Odol-Produkten eigen ist.

ODOL COMPAGNIE A.-G. GOLDACH-ST. GALLEN

Höhere Mathematik
Ein Freund von mir studiert

gegenwärtig am Polytechnikum. Es
macht mir immer Freude, mit ihm
irgend ein interessantes Problem zu
besprechen und dadurch meine alten
Kenntnisse aufzuwärmen. Meine Frau
allerdings freut sich weniger, weil ich
von diesen Disputen meistens zu spät
zum Essen komme. «Was händer
denn au vo dem ewige Sinus und
Cosinus und söttigem Quatsch?»
fragte sie mich heute. Beleidigt
antwortete ich: «Das verstohsch du halt
nid, das isch höheri Mathematik!»
Da lächelte sie und fragte: «Wie
mängs Semester mues denn eigetli
eine Mathematik studiere, bis er es

Monatsbudget eso mache cha, daß
me au nochem Feufezwänzigschte no
Gäld het?»

(Worauf ich klugerweise mich
drückte.) AbisZ

tüend Sie's doch eifach erseht nach
em Feufezwänzigschte uszahle!

Der Setzer.)
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